
Das Linden-Museum Stuttgart im Jahr 1977 IS

Gestiftet wurden uns

freundlicherweise 7 Ge
fäßkeramiken aus Thai

land, davon 6 aus der

(prähistorischen) Ban-
Chieng-Periode, 10 kleine
Bronzen aus Taxila (im

heutigen Nordpakistan)
sowie eine Patchwork-

Pferdedecke aus Gujarat,
Nordindien.

Die bedeutendsten

Neuerwerbungen stellen
8 zumeist buddhistische

Skulpturen dar:
Drei buddhistische Fi

guren aus dem frühen

Thailand in dem nach der

Hauptstadt des Mon-Rei-
ches am Menam-Delta,

Dväravati, genannten
Stil. Es handelt sich um

den Steintorso eines ste

henden Buddha, die
Bronzefigur eines eben
falls stehenden Buddha
und den Stuck-Kopf eines
Buddha, alle ca. 7. bis 8.

Jh.
Eine stehende Buddha-

Figur aus Terrakotta im
sog. Haripunjaya-Stil
(13. Jh.), gleichfalls nach
der Hauptstadt des in
zwischen nach Norden

verlagerten Mon-Reiches
benannt, zeigt die Budd-

Ahb. 10 Bulol (Reis
gott), Holz. Ifugao, Lu
zon, Philippinen. Anf.
20. Jh. H: 60 cm. Inv.-
Nr. SA 34 153.


